
Ein besonderes Gebet  

zur Beendigung der Epidemie   

verfasst von Seiner Heiligkeit Patriarch Daniel von Rumänien  

Herr, unser Gott, der Du reich an Erbarmen bist und unser Leben mit 
deiner weisen Vorsehung begleitest, erhöre unsere Gebete, 
empfange unsere Buße für die Sünden, gebiete dieser neuen Seuche 
Einhalt wie Du die Züchtigung deines Volkes zur Zeit Davids beendet 
hast. Du bist der Arzt unserer Seelen und Leiber, heile diejenigen die 
krank sind, richte Sie vom Schmerzenslager auf damit sie Dich 
verherrlichen barmherziger Erlöser und schütze und bewahre 
diejenigen die gesund sind vor allen Krankheiten. Segne, stärke und 
beschütze Herr mit Deiner Gnade alle, die sich mit großer 
Menschenliebe und Opferbereitschaft um die Kranken kümmern, zu 
Hause oder in Krankenhäusern. Vertreibe die Krankheit und das 
Leiden des Volkes und lehre uns das Leben und die Gesundheit als 
deine Gaben zu schätzen. Schenke uns, o Herr, Deinen Frieden und 
erfülle unseren Herzen mit unerschütterlichem Glauben an Deinen 
Schutz, mit Hoffnung auf Deine Hilfe und mit Liebe zu Dir und zu den 
Nächsten. Denn Dir ist es eigen, Dich zu erbarmen und uns zu 
erretten, unser Gott, und Dir senden wir Lobpreis empor, dem Vater 
und dem Sohn und dem Heiligen Geist, jetzt und allezeit und von 
Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen.  

aus dem Rumänischen übersetzt von Vater Catalin Soare  

  



Acht Schutzpatrone für Heilung von Krankheiten 

Troparien zu den Heiligen  

Hl. Demetrios der Neue 
(8. Ton) In dir, Vater, wurde die Ebenbildlichkeit sorgsam bewahrt: Du nahmst das 
Kreuz und folgtest Christus nach, und im Tun hast du gelehrt, das Fleisch nicht zu 
beachten, denn es vergeht, sondern sich um die Seele zu kümmern, einem 
unsterblichen Werk: Daher jubelt mit den Engeln, gottseliger Dimitrie, dein Geist.  
Hl. Paraskeva von Jasi 
(8. Ton) In dir, Mutter, wurde die Ebenbildlichkeit sorgsam bewahrt: Du nahmst das 
Kreuz und folgtest Christus nach, und im Tun hast du gelehrt, das Fleisch nicht zu 
beachten, denn es vergeht, sondern sich um die Seele zu kümmern, einem 
unsterblichen Werk: Daher jubelt mit den Engeln, gottselige Paraskeva, dein Geist.  
Hl. Lukas von der Krim 
(1. Ton) Verkünder des Wegs zum Heil, Bekenner und Oberhirte der Krim, treuer 
Bewahrer der Traditionen der Väter, unerschütterliche Säule und Lehrer der 
Orthodoxie, heiliger Bischof Lukas, gottweiser Arzt, unentwegt bitte Christus 
unseren Retter, den Orthodoxen starken Glauben zu schenken, Rettung und das 
große Erbarmen.  
Hl. Nikiforos der Leprakranke und Wundertäter 
(3. Ton) O ehrwürdiger Vater Nikephorus der Aussätzige, deine Kämpfe und deine 
mutige Askese haben die Engel des Himmels erstaunt. Wie ein anderer Hiob, der 
Schmerzen hatte, hast du ausgehalten und Gott die Ehre gegeben. Und so verlieh 
er dir eine strahlende Krone der Wunder. Freue dich, o Führer der Mönche! Freue 
dich, o Lichtstrahl! Freue dich, o köstlicher Duft, der von deinen Reliquien 
ausstrahlt!  
Hl. Großmärtyrer Panteleimon 
(3. Ton) Heiliger siegreicher und heilender Panteleimon, tritt ein beim 
barmherzigen Gott, dass er Vergebung der Sünden uns schenke.  
Hl. Nektarios der Wundertäter von Ägina 
(7. Ton) Kommet nun alle; mit Mühsal belad’nen, lasset uns beten in tiefem 
Vertrauen; zum heiligen Nektarios, uns’rem guten Hirten. In seinem Leben ertrug 
er Kreuz und Leiden. Du hörst unser Flehen, großer Wundertäter; bitte für uns 
Sünder, dass der Herr sich unser erbarme.  
Hl. Spyridon der Wundertäter 
(1. Ton) Als Streiter des ersten Konzils und als Wundertäter hast du dich erwiesen, 
gotttragender Spyridon. Du erwecktest eine Tote im Grabe und eine Schlange hast 
du in Gold verwandelt. An deinem Gottesdienst, als du Gebete sangest, nahmen 
die Engel teil, o heiliger Bischof. Ehre dem, der dich geehrt! Ehre dem, der dich 
krönte! Ehre dem, der durch dich allen Heilung bewirkt.  
Hl. Charalampos der Wundertäter 
(4. Ton) Eine standfeste Säule der Kirche Christi und ein immerstrahlendes Licht 
für den Erdkreis bist du geworden, weiser Charalampos. In der Welt hast du durch 
deinen Zeugentod geglänzt und die Finsternis der Götzen zerstreut, du Seliger. 
Darum bitte Christus, uns zu retten.  


